
Weihnachten Weihnachten 
   sagt uns:   sagt uns:

      Gott holt uns ab, gleichgültig, wo wir stehen.Gott holt uns ab, gleichgültig, wo wir stehen.

Ausgabe 5 Dezember 2024
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Kontakt: röm.-kath. Pfarramt Loosdorf, Ledochowskastraße 4, 
3382 Loosdorf, www.pfarre-loosdorf.at

im Bildungs- und Kulturzentrum der Pfarre

1. Advent-
wochenende  
 

Samstag, 14:00–19:30 Uhr 
Sonntag,  09:00–11:30 Uhr 
      13:30–18:00 Uhr
 

Festliches  
Adventkonzert 
 
Sonntag, 15:30 Uhr
 
in der Pfarrkirche Loosdorf
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Im Kirchenjahr ist der Advent die 
Zeit der Erwartung und Vorberei-
tung. Wir warten auf das Fest der 
Geburt Christi, der in Betlehem 
als Kind auf die Welt kam und 
der wieder kommt am Ende der 
Zeit. Dann wird alles vollendet 
werden. Der Advent ist für die 
katholische Kirche zugleich der 
Anfang des neuen Kirchenjahres.

Drei Gesichtspunkte prägen den 
Advent: 
Die freudige Erwartung auf das 
Kommen des Gottessohnes, der 
Blick auf die zweite Ankunft 
Christi am Ende der Tage und die 
Ankunft Jesu in unseren Herzen.

Jedes Fest braucht eine Vorberei-
tung. Ich möchte Sie deshalb zu 
den Roratemessen, die wir früh-
morgens bei Kerzenlicht feiern, 
herzlich einladen. Feiern Sie mit 
uns die Gottesdienste an den Ad-
ventsonntagen, die uns begleiten 
und auf das Kommen Gottes in 
unsere Welt vorbereiten. Herz-
lich einladen möchte ich Sie, den 
Adventmarkt der Pfarre Loos-
dorf zu besuchen und am Kon-
zert unserer Musikschule in der 
Pfarrkirche am 1. Adventsonntag, 
teilzunehmen.

Da wir gemeinsam mit den Pfar-
ren Gerolding und Mauer auf 
dem Weg des Zusammenwach-
sens zu einem Pfarrverband sind, 
möchte ich Sie bitten, auch die 
Angebote der zwei anderen Pfar-
ren wahrzunehmen. Im Advent 
finden auch in Mauer und Gerol-
ding Roratemessen, Adventkon-
zerte und andere Veranstaltun-
gen statt.

Gott ist Mensch geworden – ei-
ner von uns – und das nicht nur 
für eine kurze Spanne unseres Er-
denlebens, sondern für die Ewig-
keit. Gott hat das Schicksal der 
Menschen auf sich genommen 
und zu seinem eigenen gemacht. 
Gehen wir auf die Suche nach 
ihm. Gehen wir Weihnachten 
entgegen.

Gott kommt…
Gott kommt mitten hinein in  
unsere Welt.
Er ist sich nicht zu schade 
Mensch zu sein.
Er kommt in unseren Alltag,  
in unsere Ängste, in unserer 
Freuden.
Nicht nach einem Fahrplan, 
nicht wie wir es erwarten, nicht 
nach unseren Vorgaben.
Gott kommt…
Neu, anders, zukünftig…
Wachsamkeit lohnt sich!
Möge uns Gottes Segen in den 
kommenden Adventwochen 
begleiten!

Gott kommt ...

von Pfarrer  
Mag. Zenon Pajak

Wie traumhaft wäre es, stünden 
2025 nicht Krisen, Kriege und 
Konflikte im Vordergrund,son-
dern Wohlwollen, Menschlich-
keit, Liebe, Zusammenhalt?

Wenn viele Menschen sich von 
der Realität nicht ausbremsen 
lassen und stattdessen an einer 
anderen, besseren Welt mitbau-
en – im Rahmen ihrer Möglich-
keiten?

Papst Franziskus lädt genau dazu 
ein – mit einem sogenannten 
Heiligen Jahr 2025.
Das Motto für dieses Heilige Jahr: 
„Pilger der Hoffnung“.

Es bringt etwas Wesentliches 
zum Ausdruck: Das Leben ist ein 
Unterwegssein, oft verbunden 
mit der Frage nach dem Sinn. Sich 
neu auf die Suche zu machen, 
was wirklich trägt im Leben, dazu 
möchte dieses Heilige Jahr einen 
Anstoß geben. Und es ermutigt 
dazu, selbst zu einem Hoffnungs-
träger zu werden, eben zu einem 
Pilger der Hoffnung.

Boten der Hoffnung
Lasst uns Hoffnungszeichen der 
Liebe und Freundlichkeit aussen-
den.
Lasst uns mit wohlmeinendem 
Blick, die Sorgen der anderen  
sehen und verstehen.
Lasst uns Güte und Wärme, Liebe 
und Fürsorge miteinander teilen.
Lasst uns einander Mut machen,
Kummer und Schmerz zu über-
winden.
Lasst uns füreinander als Freun-
dinnen und Freunde Boten der 
Hoffnung, und Zuversicht sein.
Gisela Baltes, www.impulstexte.de,  
In: Pfarrbriefservice

Für ein Jahr voller Hoffnung
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Vorschauer

In der Stille und Dunkelheit des 
Morgens versammeln wir uns 
im Advent zu Roratemessen bei 
Kerzenlicht. Bei diesen Gottes-
diensten zu Ehren der Gottes-
mutter können wir zur Ruhe 
kommen, in Gemeinschaft Ad-
vent bewusst erleben und dem
Geheimnis von Weihnachten ent-
gegengehen.

Herzliche Einladung
zu den Rorate-Messen

Mittwoch 04.12.2024 | 06.30 Uhr
Mittwoch 11.12.2024   | 06.30 Uhr
Mittwoch 18.12.2024  | 06.00  Uhr  
anschschliessend
Frühstück im BuK

Der Nikolaus kommt am Freitag, den 06. Dezember um 16.00 Uhr ins BuK

Nikolaus war Bischof in der Stadt Myra (liegt heute in der Türkei). Er hat versucht, wie Jesus 
zu leben. Er teilt, schenkt gerne und liebt die Kinder ganz besonders.
Abgabetermin für die Nikolaussackerl:
Dienstag - Donnerstag: 9.00 Uhr - 11.30 Uhr und 14.00 Uhr - 17.00 Uhr;
Freitag, 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 14.00 Uhr - 15.00 Uhr

Bitte die Sackerl gut leserlich beschriften!

Wir feiern, dass der Sohn  
Gottes geboren worden ist.
Gott hat sich so klein gemacht 
und ist als Baby auf die Welt ge-
kommen. Daran erinnern wir uns 
mit Herbergsuchen, Weihnachts-
evangelium und Krippenlegung, 
im gemeinsamen Beten und dem 
festlichen
Stille Nacht, Heilige Nacht.

Weihnachten
Herzliche Einladung zur  

Kinderkrippenandacht

24.12.2024 | 16.00 Uhr  

in der Pfarrkirche

Spenden Sie bitte 
für Menschen
in Not!

sternsingen.at

Danke! 

2025_sternsinger_inserat_210x137_rz.indd   12025_sternsinger_inserat_210x137_rz.indd   1 29.08.24   13:5029.08.24   13:50

An alle Kinder!
Bitte, macht mit beim Sternsingen!

DU WIRST GEBRAUCHT !

Sternsingen 2025: Segen bringen | Menschen helfen | Gutes tun

Das Sternsingen ist ein Erlebnis! Gemeinsam mit 
anderen unterwegs sein, Spaß haben, Freude brin-
gen und erleben und Gutes tun.
Schließ dich uns an und bring auch gleich deine 
FreundInnnen mit!

Vorbereitungstreffen:
Freitag, 13.12.2024 | 18.30 Uhr im BuK

Sternsinger-Termine: 
Freitag, 27. Dez. 24; Samstag, 28. Dez. 24;  
Donnerstag, 02. Jän. 25 ; Freitag, 03. Jän. 25 und 
Samstag, 04. Jän. 25

Herzlichen DANK! Allen SternsingerInnen, den Begleitpersonen, den Gastfamilien, und allen Spendern im 
Namen aller denen mit Eurem Einsatz und Euren Spenden geholfen wird.
Ihre Spende ist steuerlich absetzbar. Die Begleitpersonen haben das dazu notwendige Formular mit.
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Auftakt zum Pfarrverband Gerolding-Loosdorf-Mauer

Am 24. Oktober 2024 trafen die 
Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenräte 
der Pfarren Gerolding, Loosdorf und 
Mauer zum Start des Pfarrverban-
des zusammen. Zum Start des ers-
ten Treffens feierten wir um 19 Uhr 
mit Generalvikar Dr. Christoph Weiss, 
Pfarrer Mag. Zenon Pajak, Seelsorger 
P. Mag. Darius Lebok sowie Diakon 
Franz Göbl die Hl. Messe.
Danach wurde im BUK über die 
weiteren Schritte der Entwicklung 
unseres Pfarrverbandes gesprochen. 
Generalvikar Weiss informierte über 
den aktuellen Stand der Pfarrver-
bände in der Diözese und sprach von 
36 bestehenden und 9 Pfarrverbän-
den in Gründung. Einer davon sind 
wir.
Unser Wachsen zu einem Pfarrver-
band wird seitens der Diözese durch 
Regionalbegleiterin Anita Nussmüller 
unterstützt. Sie gab einen Überblick 

über den weiteren Verlauf bis zur 
offiziellen Eröffnung unseres Pfarr-
verbandes mit einem feierlichen Er-
öffnungsgottesdienst und der offizi-
ellen Errichtung des Pfarrverbandes 
durch ein Dekret des Herrn Diöze-
sanbischofs.
Am Weg dorthin wird es Arbeitstref-
fen von Entsandten aller drei Pfarren 
und unserem Seelsorgeteam geben. 
Die Themen der Arbeitstreffen wer-
den immer vorher im Pfarrgemein-
derat der eigenen Pfarre besprochen 
und die Ergebnisse in der Arbeits-
gruppe zur Errichtung des Pfarrver-
bandes zusammengeführt, so dass 
möglichst viele Meinungen Berück-
sichtigung finden können. Die ersten 
Diskussionspunkte sind die Chan-
cen und Befürchtungen, die das 
Thema Pfarrverband auslöst, das 
Herausarbeiten der Stärken jeder 
einzelnen Pfarre und das Benennen 

jener pfarrlichen Angebote, die in 
der Pfarre bleiben sollen.Der Ertrag 
dieser Überlegungen wird am 23. 
Jänner 2025 zusammengelegt und 
weiter diskutiert.
Wichtig wird sein, dass die Menschen 
der drei Pfarren sich kennenlernen, 
ihre Talente und Begabungen teilen 
und einander vertrauen, damit ge-
meinsame pastorale Angebote, eine 
gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit 
und die seelsorgliche Zusammen-
arbeit der drei Pfarren, die als solche 
selbständig bleiben, entwickelt wer-
den können.
Es braucht das Mittun und Wohl-
wollen aller Gläubigen in den Pfar-
ren Gerolding, Loosdorf und Mauer, 
damit auch unter geänderten Be-
dingungen unser christlicher Glau-
be anziehend verkündet und gelebt 
werden kann.

Anita Nussmüller

Zahlreiche BesucherInnen tauch-
ten am Abend des 31. Oktobers in 
die Stille unserer Pfarrkirche ein, 
die von 1100 Lichtern erleuchtet 
wurde. Verschiedene Stationen lu-
den zum Nachdenken, Fürbittge-
bet und Dankgebet ein. Es war uns 
eine Freude dass wir Pfarrange-
hörige aus unseren 3 Pfarren Ge-

rolding, Loosdorf und Mauer und 
darüber hinaus begrüßen durften!
Herzlichen Dank dem Verkün-
digungsausschuss und der Mi-
nistrantenjugend für eure tolle 
Ideen, eure Begeisterung und Zu-
sammenarbeit.
Nur gemeinsam ist ein so tolles 
Projekt möglich!

PAss Traude Will

Nacht der 1000 Lichter 
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Drei Hauben übereinander, um 
einschlafen zu können. Wochen-
lang kein warmes Wasser zum 

Duschen. Mit 
Schlaglöchern 
übersäte Stra-
ßen, die jede 
Fahrt zum zeit-
raubenden und 
gefährlichen 

Abenteuer machen – das Leben 
im Hochland von Peru ist un-
glaublich hart. Und verschlossen 
und misstrauisch sind auch die 
Bewohner, die in großer Armut 
leben und unter schwierigen Be-
dingungen ihr Auslangen fin-
den. Sr. Karina Beneder 
lebt nun bereits seit drei 
Jahren in Peru und hat es 
mit ihrer lebensfrohen 
und zupackenden Art 
geschafft, von den Be-
wohnern anerkannt und 
geschätzt zu werden. Schon 
von weitem wird sie freundlich begrüßt und in 
die einfachen Häuser eingeladen, die nicht be-
heizt sind und oft nur einen unbefestigten Bo-
den aufweisen. 

Sr. Karina sorgt sich um das geistliche Leben in den 
Dörfern und hilft den einfachen Menschen auf viel-
fältige Weise: Sie unterstützt die medizinische Ver-
sorgung, kümmert sich um den Ausbau und die Aus-
stattung einer Partnerschule, sorgt für guten Kon-
takt der Patenkinder mit ihren Pateneltern in Öster-

reich und  versucht dem Müllprob-
lem durch eine Plastikrecyclingan-
lage Herr zu werden. 

Ein besonderer Schwerpunkt ihrer 
Tätigkeit liegt auf dem Aufbau von 
Baumschulen und auf  Baumpflan-
zungen im Hochland und rund um 
ihre zweite Wirkungsstätte am 
Stadtrand der Hauptstadt Lima, 
wo immer mehr Siedlungen in ei-
ner baumlosen Wüstenlandschaft 
entstehen. Sr. Karina stellt die 
Pflanzen zur Verfügung und zeigt 
den Menschen, wie sie diese rich-
tig setzen und pflegen sollen. Vor 
allem Kinder und Jugendliche sind 

mit Begeisterung dabei und 
helfen mit, ihre Umwelt so 
zu gestalten, dass in Zu-
kunft Bäume Schatten und 
Früchte geben können. 
Inzwischen wurden bereits 
tausende Bäumchen ge-

pflanzt. Das frische Grün in 
den kargen Hügeln gibt Hoffnung, dass Verände-
rung zum Guten möglich ist.  

Der Missionsausschuss Loosdorf, der vor allem 
durch Medienberichte über die tolle Arbeit von 
Sr. Karina auf sie aufmerksam wurde, möchte 

die heurige Weihnachtsaktion dem Baumpflanzprojekt 
widmen. Ein Bäumchen kostet zwischen 4 und 10 Eu-
ro. 

Wie jedes Jahr bittet der Missionsausschuss nach den 
Metten und am Christtag um Ihre Spende an den Kir-
chentüren. Pflanzen auch Sie 
Hoffnung im Wüstenboden 
von Peru! 

Sr. Karina Beneder, geb. 1966 
in Kollmitzberg, seit 1982 Fran-
ziskanerin der Schulschwestern 
von Amstetten, seit Nov. 2021 
wirkt sie als Missionarin und 
Umweltpädagogin in Peru. 
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Der Pfarrbrief bittet um Hilfe!
Mit dieser Bitte wenden wir uns 
an alle, die den Pfarrbrief regel-
mäßig beziehen und oftmals 
schon auf die neuesten Informa-
tionen und Artikel warten. 5 bis 
6x jährlich berichten wir über 
unterschiedlichste Ereignisse im 
Pfarrleben, bringen Artikel zur 

Glaubensvertiefung und versu-
chen manches kritisch zu durch-
leuchten.
Nur weil Sie, die Bezieher, durch 
Ihre Spende die finanzielle 
Grundlage schaffen, ist es mög-
lich, dass der Pfarrbrief regelmä-
ßig erscheinen kann. Damit dies 

auch in Zukunft so bleibt, ersu-
chen wir auch heuer wieder um 
eine entsprechende Geldspen-
de mit dem beiliegenden Erlag-
schein.

Pfarrgemeinde Loosdorf,  
IBAN: AT15 4715 0350 3620 0000

Herzlichen Dank!

Rückblickr
Erntedank
Das heurige Erntedankfest stand 
ganz unter den Eindrücken der 
Hochwasserkatastrophe im Sep-
tember. Trotz viel Leid, Sorgen 
und Hoffnungslosigkeit gab und 
gibt es viele Gründe Danke zu 
sagen. Heuer ganz besonders für 
den Zusammenhalt und die Ge-
meinschaft in dieser schwierigen 
Zeit.

Herzlichen Dank den Loosdorfer-
Innen und der Dorfgemeinschaft 
Sitzenthal für die Organisation 
und Mitgestaltung des Ernte-
dankgottesdienstes.
Herzlichen Dank allen Pfarran-
gehörigen für die Naturalspen-
den, die ins Frauenhaus nach St. 
Pölten gebracht werden konnten 
und für die großzügigen Geld-

spenden, die als DANK für den 
beherzten, tagelangen Hochwas-
sereinsatz den Freiwilligen Feuer-
wehren Albrechtsberg – Loosdorf 
– Schollach übergeben wurden.

P f  a  r r  e  i m  r ü c k b l i c k  

In eigener Sache:  
Der Pfarrbrief bittet um Hilfe! 

Mit dieser Bitte wenden wir uns an alle, die den Pfarrbrief  
regelmäßig beziehen und oftmals schon auf die neuesten  

Informationen und Artikel warten. 5 bis 6x jährlich berichten wir über unterschiedlichste Ereignisse im  
Pfarrleben, bringen Artikel zur Glaubensvertiefung und versuchen manches kritisch zu durchleuchten.   

Nur weil Sie, die Bezieher, durch Ihre Spende die finanzielle Grundlage schaffen, ist es möglich, dass der 
Pfarrbrief regelmäßig erscheinen kann. Damit dies auch in Zukunft so bleibt, ersuchen wir auch heuer wieder 
um eine entsprechende Geldspende mit dem beiliegenden Erlagschein  

(Pfarrgemeinde Loosdorf, IBAN: AT15 4715 0350 3620 0000).  HERZLICHEN DANK!  

Erntedank  
Das heurige Erntedankfest stand noch ganz unter den Eindrücken der Hochwasserkatastro-
phe im September. Trotz viel Leid, Sorgen und Hoffnungslosigkeit gab und gibt es viele 
Gründe Danke zu sagen. Heuer ganz besonders für den Zusammenhalt und die Gemein-
schaft in dieser schwierigen Zeit. 

Herzli- chen Dank den LoosdorferInnen und der Dorfgemeinschaft Sitzenthal für die Organi-
sation und Mitgestaltung des Erntedankgottesdienstes.   
Herzlichen Dank allen Pfarrangehörigen für die Naturalspenden, die ins Frauenhaus nach St. Pölten ge-
bracht werden konnten und für die großzügigen Geldspenden, die als DANK für den beherzten, tagelangen 
Hochwassereinsatz den Freiwilligen Feuerwehren Albrechtsberg – Loosdorf – Schollach übergeben wurden.  

Wir sagen DANKE! 
Pfarrer Mag. Zenon Pajak übergab die         
Kollekte vom Erntedankfest und eine    
Spende des Caritas Sozialausschusses an die 
FF Loosdorf, FF Albrechtsberg und               
FF Schollach—je € 2,000,00— als Dank für 
ihre großartige, selbstlose und unermüdliche 
Hilfe für die vom Hochwasser so schwer 
getroffenen Menschen. 
Der Caritas Sozialausschuß der Pfarre 
übergab den Bürgermeistern von Loosdorf 
(Thomas Vasku) und Schollach (Walter 
Handl) je € 1000,00 aus dem Erlös des 
Pfarrkaffees für die Sozialfonds ihrer            
Gemeinden. 

Am 05. Juni besuchten Pfarrer Mag. Zenon Pajak und Katharina Baumgartner Alina Rei-
ter in Albrechtsberg. Alina sitzt seit Anfang dieses Jahres im Rollstuhl. Da einige Um-
bauarbeiten nötig sind, hat der Caritas Sozial Ausschuss beschlossen, Alina mit einer  
Geldspende zu unterstützen. Wir wünschen Alina und ihrer Familie alles Gute und Gottes 
Segen für ihren weiteren Lebensweg! 

Im Rahmen der Soforthilfe der Caritas wurde aus dem 
„Spendentopf“ der Caritas Haussammlung für die betroffenen 
Hochwasseropfer aus den Gemeinden Loosdorf und Schollach 
insgesamt € 65.000,– in bar und € 5.000 in Lebensmittel-
gutscheinen ausbezahlt. Das heißt: die Spendenergebnisse der 

letzten 16 Jahre, die unsere SammlerInnen in der Pfarre Loosdorf (Gemeinde Loos-
dorf und Gemeinde Schollach) gesammelt haben wurden wieder in der Pfarre            
Loosdorf ausbezahlt! Bitte vergessen Sie das nicht, wenn nächstes Jahr wieder für 
die Caritas Haussammlung gesammelt wird! 
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P f  a  r r  e  i m  r ü c k b l i c k  

In eigener Sache:  
Der Pfarrbrief bittet um Hilfe! 

Mit dieser Bitte wenden wir uns an alle, die den Pfarrbrief  
regelmäßig beziehen und oftmals schon auf die neuesten  

Informationen und Artikel warten. 5 bis 6x jährlich berichten wir über unterschiedlichste Ereignisse im  
Pfarrleben, bringen Artikel zur Glaubensvertiefung und versuchen manches kritisch zu durchleuchten.   

Nur weil Sie, die Bezieher, durch Ihre Spende die finanzielle Grundlage schaffen, ist es möglich, dass der 
Pfarrbrief regelmäßig erscheinen kann. Damit dies auch in Zukunft so bleibt, ersuchen wir auch heuer wieder 
um eine entsprechende Geldspende mit dem beiliegenden Erlagschein  

(Pfarrgemeinde Loosdorf, IBAN: AT15 4715 0350 3620 0000).  HERZLICHEN DANK!  

Erntedank  
Das heurige Erntedankfest stand noch ganz unter den Eindrücken der Hochwasserkatastro-
phe im September. Trotz viel Leid, Sorgen und Hoffnungslosigkeit gab und gibt es viele 
Gründe Danke zu sagen. Heuer ganz besonders für den Zusammenhalt und die Gemein-
schaft in dieser schwierigen Zeit. 

Herzli- chen Dank den LoosdorferInnen und der Dorfgemeinschaft Sitzenthal für die Organi-
sation und Mitgestaltung des Erntedankgottesdienstes.   
Herzlichen Dank allen Pfarrangehörigen für die Naturalspenden, die ins Frauenhaus nach St. Pölten ge-
bracht werden konnten und für die großzügigen Geldspenden, die als DANK für den beherzten, tagelangen 
Hochwassereinsatz den Freiwilligen Feuerwehren Albrechtsberg – Loosdorf – Schollach übergeben wurden.  

Wir sagen DANKE! 
Pfarrer Mag. Zenon Pajak übergab die         
Kollekte vom Erntedankfest und eine    
Spende des Caritas Sozialausschusses an die 
FF Loosdorf, FF Albrechtsberg und               
FF Schollach—je € 2,000,00— als Dank für 
ihre großartige, selbstlose und unermüdliche 
Hilfe für die vom Hochwasser so schwer 
getroffenen Menschen. 
Der Caritas Sozialausschuß der Pfarre 
übergab den Bürgermeistern von Loosdorf 
(Thomas Vasku) und Schollach (Walter 
Handl) je € 1000,00 aus dem Erlös des 
Pfarrkaffees für die Sozialfonds ihrer            
Gemeinden. 

Am 05. Juni besuchten Pfarrer Mag. Zenon Pajak und Katharina Baumgartner Alina Rei-
ter in Albrechtsberg. Alina sitzt seit Anfang dieses Jahres im Rollstuhl. Da einige Um-
bauarbeiten nötig sind, hat der Caritas Sozial Ausschuss beschlossen, Alina mit einer  
Geldspende zu unterstützen. Wir wünschen Alina und ihrer Familie alles Gute und Gottes 
Segen für ihren weiteren Lebensweg! 

Im Rahmen der Soforthilfe der Caritas wurde aus dem 
„Spendentopf“ der Caritas Haussammlung für die betroffenen 
Hochwasseropfer aus den Gemeinden Loosdorf und Schollach 
insgesamt € 65.000,– in bar und € 5.000 in Lebensmittel-
gutscheinen ausbezahlt. Das heißt: die Spendenergebnisse der 

letzten 16 Jahre, die unsere SammlerInnen in der Pfarre Loosdorf (Gemeinde Loos-
dorf und Gemeinde Schollach) gesammelt haben wurden wieder in der Pfarre            
Loosdorf ausbezahlt! Bitte vergessen Sie das nicht, wenn nächstes Jahr wieder für 
die Caritas Haussammlung gesammelt wird! 

Pfarrer Mag. Zenon Pajak übergab die Kollekte 
vom Erntedankfest und eine Spende des Cari-
tas Sozialausschusses an die FF Loosdorf, FF Al-
brechtsberg und FF Schollach - je € 2.000,- als 
Dank für ihre großartige, selbstlose und un-
ermüdliche Hilfe für die vom Hochwasser so 
schwer getroffenen Menschen.
Der Caritas Sozialausschuss der Pfarre übergab 
den Bürgermeistern Thomas Vasku und Walter 
Handl je € 1.000,- aus dem Erlös des Pfarrkaffees 
für die Sozialfonds ihrer Gemeinden.

Wir sagen DANKE!

Am 05. Juni besuchten Pfarrer 
Mag. Zenon Pajak und Katharina 
Baumgartner Alina Reiter in Al-
brechtsberg. Alina sitzt seit An-
fang dieses Jahres im Rollstuhl. 
Da einige Umbauarbeiten nötig 
sind, hat der Caritas Sozialaus-
schuss beschlossen, Alina mit ei-
ner Geldspende zu unterstützen. 
Wir wünschen Alina und ihrer Fa-
milie alles Gute und Gottes Segen 
für ihren weiteren Lebensweg!

Im Rahmen der Soforthilfe der Caritas 
wurde aus dem „Spendentopf“ der Ca-
ritas Haussammlung für die betroffe-
nen Hochwasseropfer aus den Gemein-
den Loosdorf und Schollach insgesamt  
€ 65.000,- in bar und € 5.000,- in  
Lebensmittelgutscheinen ausbezahlt: 
Das heißt: die Spendenergebnisse der 

letzten 16 Jahre, die unsere SammlerInnen in der Pfarre 
Loosdorf (Gemeinde Loosdorf und Gemeinde Schollach ge-
sammelt haben wurden wieder in der Pfarre Loosdorf aus-
bezahlt! Bitte vergessen Sie das nicht, wenn nächstes Jahr 
wieder für die Caritas Haussammlung gesammelt wird!



TERMINE
Heilige Messen: Freitag: 18:00 Uhr | Samstag: 17:00 Uhr | Sonntag: 08:30 Uhr

Eucharistische Anbetung: Dienstag: 17:00 Uhr

1. Adventwochenende: Adventmarkt der Pfarre Loosdorf im BUK

Mittwoch 04. Dez 06:30 Rorate

Donnerstag 05. Dez 13:30
19:00

Seniorennachmittag
Hl. Messe | Schollach

Freitag 06. Dez 16:00
17:30

Nikolausfeier | BUK
Herz-Jesu-Andacht anschl. Hl. Messe

Samstag 07. Dez 15:00 MINI-Adventfeier

Mittwoch 11. Dez 06:30 Rorate

Donnerstag 12. Dez 09:00
19:00

Bibelrunde für Frauen | BUK
Hl. Messe | Anzendorf

Freitag 13. Dez 18:30 Vorstellung d. Sternsingeraktion | BUK

Sonntag 15. Dez 16:00 TAKTSCHLEICHERkonzert | Steinparz

Mittwoch 18. Dez 06:00 Rorate mit Frühstück

Donnerstag 19. Dez 19:00 Hl. Messe | Roggendorf

Samstag 21. Dez 17:00 Aufnahmefeier MINI´s

Sonntag 22. Dez 15:00 Weihnachtskonzert des MV Loosdorf

Dienstag 24. Dez 16:00
22:00

Kindergrippenandacht
Christmette

Mittwoch 25. Dez 08:30 Hl. Messe

Donnerstag 26. Dez 09:00 Hl. Messe d. Pfarrverbandes | Gerolding

Freitag 27. Dez Keine Hl. Messe 
Sternsingen

Samstag 28. Dez Sternsingen

Dienstag 31. Dez 16:00 Jahresschlussmesse

2025
Mittwoch 01. Jän 08:30 Hl. Messe

Donnerstag 02. Jän
19:00
19:30

Sternsingen
Hl. Messe | Schollach
Caritas-Sozialausschuss

Freitag 03. Jän
17:30
18:30

Sternsingen
Herz-Jesu-Andacht anschl. Hl.Messe
Verkündigungsausschuss

Samstag 04. Jän Sternsingen

Sonntag 05. Jän
15:00

Pfarrkaffee
Anbetungstag

Montag 06. Jän 08:30 Hl. Messe

Donnerstag 09. Jän 19:00 Hl. Messe | Anzendorf

Donnerstag 16. Jän 19:00
19:45

Hl. Messe | Roggendorf
PGR-Sitzung

Samstag 18. Jän 17:00 Vorstellung der Erstkommunionknder

Donnerstag 23. Jän 19:00 Hl. Messe | Albrechtsberg

Samstag 25. Jän 13:30 Firmvorbereitung

Sonntag 26. Jän 08:30 Kinder-WOGO | BUK

Donnerstag 30. Jän 19:00 Hl. Messe | M. Steinparz

Donnerstag 06. Feb 19:00 Hl. Messe | Schollach

Freitag 07. Feb 17:30 Herz-Jesu-Andacht anschl. Hl. Messe

Donnerstag 13. Feb 19:00 Hl. Messe | Anzendorf

Donnerstag 20. Feb 19:00 Hl. Messe | Roggendorf

Sonntag 23. Feb 08:30 Kinder-WOGO | BUK

Donnerstag 27. Feb 19:00 Hl. Messe | Albrechtsberg

Mittwoch 05. Mär 19:00 Hl. Messe u. Aschenkreuz

Euch allen einen besinnlichen Advent!  
Ein gesegnetes Weihnachtsfest,  

an dem Gott bei uns ankommen darf  
und ein friedvolles, neues Jahr 2025

Pfarrer Mag. Zenon Pajak 
Dipl. PAss Traude Will 

Termine 
Heilige Messen: Freitag:  18:00 Uhr       |      Samstag: 17:00 Uhr      |      Sonntag:  08:30 Uhr 

Eucharistische Anbetung:    Dienstag:  17:00 Uhr 

1. Adventwochenende: Adventmarkt der Pfar-

Mittwoch 04. Dez. 06:30 Rorate
Donnerstag 05. Dez. 13:30

19:00
Seniorennachmittag
Hl. Messe in Schollach

Freitag 06. Dez. 16:00
17:30

Nikolausfeier |  BuK
Herz Jesu Andacht 
anschl. Hl. Messe

Samstag 07. Dez. 15:00 Mini Adventfeier
Mittwoch 11. Dez. 06:30 Rorate
Donnerstag 12. Dez. 19:00 Hl. Messe |Anzendorf
Freitag 13. Dez. 18:30 Vorstellung d. Stern-

singeraktion | BuK
Sonntag 15. Dez. 16:00 Taktschleicher

Konzert in Steinparz
Mittwoch 18. Dez. 06:00 Rorate mit Fru hstu ck
Donnerstag 19. Dez. 19:00 Hl. Messe | Roggendorf

Sonntag 22. Dez. 15:00 Weihnachtskonzert | 
MV Loosdorf

Dienstag 24. Dez. 16:00
22:00

Kinderkrippenandacht
Christmette

Mittwoch 25. Dez. 08:30 Hl. Messe
Donnerstag 26. Dez. 09:00 Hl. Messe des Pfarr-

verbandes | Gerolding
Freitag 27. Dez. KEINE Hl. Messe

Sternsingen
Samstag 28. Dez. Sternsingen
Dienstag 31. Dez. 16:00 Jahresschlussmesse

Mittwoch 01. Ja n. 08:30 Hl. Messe
Donnerstag 02. Ja n.

19:00
19.30

Sternsingen
Hl. Messe in Schollach
Caritas Sozialausschuss

Freitag 03. Ja n.
17:30

18:30

Sternsingen
Herz Jesu Andacht 
anschl. Hl. Messe
Verku ndigungsausschuss

Samstag 04. Ja n. Sternsingen
Sonntag 05. Ja n.

15:00
Pfarrkaffee
Anbetungstag

Montag 06. Ja n. 08:30 Hl. Messe
Donnerstag 09. Ja n. 19:00 Hl. Messe | Anzendorf

Donnerstag 16. Ja n. 19:00
19:45

Hl. Messe Roggendorf
PGR Sitzung

Donnerstag 23. Ja n. 19:00 Hl. Messe|Albrechtsberg
Samstag 25. Ja n 13:30 Firmvorbereitung
Sonntag 26.Ja n. 08:30 Kinder WoGo | BuK

2025

Donnerstag 30. Ja n. 19:00 Hl. Messe in Steinparz
Donnerstag 06. Feb. 19:00 Hl. Messe in Schollach

Freitag 07. Feb. 17:30 Herz Jesu Andacht 
anschl. Hl. Messe

Donnerstag 13. Feb. 19:00 Hl. Messe |Anzendorf

Donnerstag 20. Feb. 19:00 Hl. Messe | Roggendorf
Sonntag 23. Feb. 08:30 Kinder WoGo | BuK
Donnerstag 27. Feb. 19:00 Hl. Messe|Albrechtsberg

Mittwoch 05. Ma r 19:00 Hl. Messe u. Aschen-
kreuz

Euch allen einen besinnlichen Advent! 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest,  

an dem Gott bei uns ankommen darf  
und ein friedvolles, neues Jahr 2025 

 

Pfarrer Mag. Zenon Pajak  
Dipl. PAss  Traude Will 

In unsere Dunkelheit wird 
Gott kommen,

wird Wendepunkt sein 
zu Licht und Liebe.

Wir Christen dürfen
Mut und Hoffnung 

schöpfen
und mit ihm gehen. 

Bild: Adrienne Uebbing
Text: nach Irmela Mies Suermann
In: Pfarrbriefservice.de 

In unsere Dunkelheit  In unsere Dunkelheit  
wird Gott kommen,  wird Gott kommen,  
wird Wendepunkt sein zu Licht  wird Wendepunkt sein zu Licht  
und Liebe.  und Liebe.  
Wir Christen dürfen  Wir Christen dürfen  
Mut und Hoffnung schöpfen  Mut und Hoffnung schöpfen  
und mit ihm gehen.und mit ihm gehen.

Bild: Adrienne Uebbing 
Text: nach Irmela Mies-Suermann 
In: Pfarrbriefservice.de
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